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RADELN IM GRÜNEN 
RUHRGEBIET -
HALDEN, PARKS UND 
SCHLÖSSER

03. bis 07. August 2026

ÜBERWEISUNG:
Die Anzahlung von 70,00 € pro Person habe ich auf 
das Konto bei der Voba Kleverland (IBAN DE 75 3246 
0422 0001 5740 19, BIC GENODED1KLL) überwiesen. 
Die verbleibende Gebühr wird bis zum 01.07.2026 ent-
richtet.

___________________________________________
Ort/Datum	 Unterschrift

oder SEPA-MANDAT
der/des Anmeldenden:

Ich/Wir ermächtige/n das Katholische Bildungsforum 
Kreis Kleve, hier das Kreisbildungswerk Kleve, die zu 
entrichtende Anzahlung von 70,00 € pro Person (bei 
Anmeldung) und die verbleibende Teilnehmergebühr 
(zum 01.07.2026) mittels Lastschrift von unten angege-
benem Konto einzuziehen:

____________________________________________
Kontoinhaber/in:
____________________________________________
Geldinstitut:
____________________________________________
IBAN:
____________________________________________
BIC:
____________________________________________
Ort/Datum	 Unterschrift

Teilnehmergebühren: SEPA Basis Lastschriftverfahren

Die Teilnehmergebühren werden in der Regel über das 
SEPA Basis Lastschriftverfahren bezahlt. Die Gebühr 
wird zum folgenden 1. bzw. 15. des Monats nach Kurs-
beginn eingezogen. Das Lastschriftmandat ist durch die 
Mandatsreferenznummer (Ihre Teilnehmernummer) 
und die Gläubiger-Identifikationsnummer des Katho-
lischen Bildungsforums (DE45ZZZ00000416938) ge-
kennzeichnet. Bitte beachten Sie auch unsere AGB auf 
unserer Homepage.

Anmeldung bitte zurück an: 
Kreisbildungswerk Kleve, Nassauermauer 5, 
47533 Kleve

Das Kreisbildungswerk Kleve tritt als Vermittler auf.  
Veranstalter im Sinne des Reisevertragsgesetzes ist 
Radreisen Praß, Heinrichstr. 38, 45964 Gladbeck.

Reisepreis:	 688,00 €
Einzelzimmerzuschlag:	 142,00 €

Leistungen:
•	 Gepäck-Transfer
•	 4 Hotel-Übernachtungen (4 x HP)
•	 Eintritt und Führung Camera Obscura, Fähre, Kaf-

feetrinken Christ-König
•	 Reiseleitung
•	 Reiserücktrittskostenversicherung

Kreisbildungswerk Kleve
Nassauermauer 5, 47533 Kleve
Fon: 02821 7499210
kbw-kleve@bistum-muenster.de



Anmeldung: Radeln im grünen Ruhrgebiet vom 
03. bis 07. August 2026

__________________________________________
Nach- und Vorname der/des Anmeldenden

__________________________________________
Anschrift

__________________________________________	
Geburtsdatum

__________________________________________
Telefon			   E-Mail

__________________________________________
Nach- und Vorname der/des Mitreisenden

__________________________________________
Anschrift

__________________________________________
Geburtsdatum

__________________________________________
Telefon			   E-Mail

Unterbringung Hotel:  DZ 
	  EZ 

E-Bike	  

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebe-
dingungen, auch im Namen der/des Mitreisenden, an.

	 Bitte informieren Sie mich auch zukünftig per  
	 E-Mail über geplante Studienreisen  
	 (bitte ankreuzen und E-Mail angeben).

____________________________________________
Ort/Datum	 Unterschrift

Bitte berücksichtigen Sie die verschiedenen Zah-
lungsarten auf der Rückseite der Anmeldung. 

nal und erblicken den „Zauberlehrling“. Beim Haus Ripshorst, 
dem Informationszentrum des Emscherlandschaftparks, folgt 
der nächste Halt. Auf der Hochpromenade queren Sie bald 
in Mülheim die Ruhr und kommen zum Schloss Broich und 
darauf durch einen kleinen Grünzug zur Camera Obscura im 
ehemaligen Eisenbahnwasserturm. In der Kuppel erleben 
Sie bei einer Live-Vorführung einen atemberaubenden 360° 
Blick über das Ruhrgebiet. Nach der Mittagspause im Was-
serturm-Cafe folgt ein Abstecher zum Schloss Styrum. Wie-
der fahren Sie über die Ruhr und gelangen über die „Straße 
der Millionäre“ zum Freilichttheater. Auf dem RS1 der Rheini-
schen Bahn geht es mit dem Rad weiter zum Schloss Borbeck. 
Nach einem kurzen Halt im Schlosspark verläuft die Route an 
einem Schrebergarten längs über Kanal und Emscher zum 
Lokschuppen Bottrop, zurück zum Hotel am Wittringer Wald 
(ca. 55 km).

4. Tag: Donnerstag, 06. August 2026
An den Brillenteichen längs radeln Sie zur Marathonbahn 
parallel zum Wittringer Mühlenbach und kommen zum Jovy 
Park. Weiter geht es durch einen Tunnel mit Graffiti-Kunst  
und an Schrebergärten vorbei zum Schloss Horst. Durch den 
Nordsternpark mit den Klettertürmen und dem Amphithea-
ter führt die Route auf einer Zechenbahntrasse nach Gelsen-
kirchen hinein zur neuen Synagoge, die Sie bei einer Führung 
näher kennen lernen. Den Jüdischen Friedhof Bulmke besu-
chen Sie dann während der Weiterfahrt zum Consol Park mit 
dem Doppelbockfördergerüst. Es folgen die Halde der Zeche 
Graf Bismarck und am Rhein-Herne-Kanal die Marina Gelsen-
kirchen. Sie radeln nach einem kurzen Halt zur Rungenberg-
halde und gelangen nach Gladbeck zum Stadtteilpark Buten-
dorf. Nicht mehr weit ist es dann zum Hotel (50 km).
                                                                                                                                                                                                                                                                                           

5. Tag: Freitag, 07. August 2026
Am Freitagmorgen verlassen Sie Ihr Hotel und radeln nach 
Grafenwald am Rande des Naturparks Hohe Mark. Es beglei-
tet Sie der Rotbach zum Rotbachsee in Hiesfeld. Weiter führt 
die Route an der Gärtnerhalde vorbei zum Bergpark Lohberg 
mit dem Förderturm der Zeche Lohberg und Sie kommen am 
Tenderingsee entlang zum Haus Voerde mit dem Hochzeits-
weg. Danach verabschieden Sie sich vom grünen Ruhrgebiet 
und queren in Wesel  den Wesel-Datteln-Kanal, die Lippe und 
den Rhein sowie anschließend in Menzelen den Freizeitsee. 
Bald darauf erreichen Sie Schloss Winnenthal und treffen am 
Nachmittag in Winnekendonk ein (ca. 65 km).

Programm (Änderungen vorbehalten):

1. Tag: Montag, 03. August 2026
Die Radexkursion startet in diesem Jahr in Winnekendonk. 
Der erste Radelhalt erfolgt am Geschichtsbrunnen in Alpen.  
Nach dem Übersetzen mit der Fähre Orsoy-Walsum über den 
Rhein führt die Route zum Revierpark Mattlerbusch mit Halt 
beim Gradierwerk. Auf dem Weg zum Forellensee in Kirch-
hellen erblicken Sie bald  über Felder hinweg die Halde Haniel 
(159 m) mit dem Kreuzweg. Vorbei am ehemaligen Rittergut 
Haus Brabeck geht es mit dem Rad zur Kaffeepause im Pfarr-
heim Christus-König in Gladbeck-Schultendorf, verbunden 
mit einer kleinen Kirchenführung. Das nächste Radelziel  
heißt dann Rathaus Gladbeck mit Skulpturenpark, und Sie 
kommen durch den Wittringer Wald zum Schloss Wittringen. 
Herum um die Brillenteiche erreichen Sie nun bald Ihr Hotel 
(ca. 60 km).  

2. Tag: Dienstag, 04. August 2026
Zu Beginn der Drei-Schlösser-Tour „erklimmen“ Sie die Te-
traeder-Halde mit dem gleichseitigen Dreieck und erhalten 
vom Gipfelplateau einen Überblick über das grüne (nörd-
liche) Ruhrgebiet. Sie erkennen u. a. die Arena auf Schal-
ke, den Gasometer in Oberhausen und die Scholver Halde. 
Durch die Gartenstadt Welheim führt die Route weiter zur 
Boye und auf dem Uferweg zum Südpark in Gladbeck-Brauck. 
Entlang der Rungenberghalde und auf der Hugo-Trasse kom-
men Sie dann zum Schalke-Fan-Feld auf dem Friedhof in Gel-
senkirchen-Beckhausen. Es folgt die „Tausend-Freunde-Mau-
er“ der Arena auf Schalke und Sie radeln am Berger See längs 
zum Schloss Berge mit einem historischen Kräutergarten. 
Die Route führt  nun durch den Schlosspark in eine Berg-
mannssiedlung der ehemaligen Zeche Graf Bismarck sowie 
zum Hexentanzplatz am Stadtwald Buer, und schließlich ins 
„Burgenland“ beim Schloss Herten. An Bauernhöfen vorbei 
und durch Wiesen erreichen Sie das dritte Schloss, das  Was-
serschloss Westerholt im Fachwerkdorf Westerholt. Bei der 
Rundfahrt durch das „Westfälische Rothenburg“ lernen Sie 
auch Hexenänneken näher kennen. 
Durch den Westerholter Wald mit der Sieben-Schmerzen-Ka-
pelle und „Via Matris“ geht es mit dem Rad über Buer wieder 
nach Gladbeck zurück (ca. 50 km).

 3. Tag: Mittwoch, 05. August 2026
Vorbei an Mottbruchhalde, Prosperhalde und dem Malakoff-
turm der ehemaligen Zeche Prosper, radeln Sie zuerst zur Burg 
Vondern. Sie queren die Emscher und den Rhein-Herne-Ka-


